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Ditrnfjirr ürfffclrn, mn'ttkii nur wir
der 'summ. Siidiüilich v,n Znht-jrl- f

ntiftr niere Irnpiik unk
n, veririrbkn den hm

fcn'ifrt trllungkn und (fiitfii sich
! diinn fest.

Ir;r die ifi'rv'oii ,IS dt'itt t'i'U
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l r in d r (Metid von Iru"t ou

jihi.ihhj :l'iitiii ',!!s''n'!l,eii,i,,'u',u'tt
haben. Tie Ccftrrculu-- per'nieu
tuiiiieiiflich lü'i'r iti!'Iri itfi't i''',!i'c
Italiener plvklamikfkn T'.midkkcht.

'erli. iieer 'ond'i, '2 vi;iii.
Moraenpest" ist ant ViUiiiu

in der Sttuvu'ii. eine tciulche ui.u1-gang- e,

welche meldet, der itiilteiu
sche nigonee hnl'e Ini seinem lirn-niartc- h

aus österreichisches (Alnet die

folgende Preklamalion erlassen:
,.Bcr sich immer gegen die italie

Nischen Truppen böowillig benimmt
oder wer Widerstand leistet, wird
niedergeschossn,. SAt sich einem
italienischen .'ager oder einem Hns.

ir.,;; : ' r Vtr

i !.!-,- ; f i . i ' i ' v ,. '. , ' i

!!!,, iii'feru.!t,t :i l'i
$ l;i:-- t'A XmiM)--
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t!.'e,:l.!.lia.kei'Z" . e'irü'uo i;: I

j lueiler zu lel !:,",!(!,!. e';te
d.ii f i,'N flfa--

feiiidi.cho .liiiils . 2chiffe vell

jid.idi! nu,v.H, I ''.in iviti.li-bee- t

wn-- ,',, tsiit'chl.iiiJi als des
s ii ii',rki!,,!'ie fc zur ee be

i) eine '.In&eiiini'g, das', de!il',l,e
Ijiichliojte tn'ut;". iH'untaui'dH' e

jei;iM:(ler .einheicschiMe
beschützt nuiiien imi;se:i. Oi"

i4"",lu "''lifltiTf all VfilMst.-tl- fu-Ici- l litt III

prri;;--
r trMtti-riüti- nüüptt: "ki da,!, ,nri,n'rrS .Uriegd- -
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Iti'i, in deiitk'I r, Äkki.-N.iekll- .

Ii.i,!e;t gt .' reißen l'ieftri ! ifer
fe lier tnui ui lVe ?,ni :id feit iVr

rii!i;d;en :!,'. ,nerii,ig k.i,,-'ier- wer
den, ii( deutsche urr sollen
feine (siiifch.idigmn erhalten.

Cfsterrrich rrfiält grosie Anleihe.

London. 2',, In,,!, ti ine Reu
ter.Defes.be fe Amsterdam
neu einem Wiener iele,;ramui, in
welchem gesagt, wird, der österrei
chjsche Finanmiinister bätte die
staatliche Schnldeiife-muiissio- inier
ntiert. daß eine üliileibe ron

mit einem deutschen Bank
keiner in die Wege geleitet worden

4 eil v.il ttn ii.ii ii 'ili J ' 1

iti:rer und .! sii:i.
f e. tan lierM-itVi- Ufer sa-- I

Müsli ei !',,er M.iii'i-f-

tw ";eru'l liin.l des Fe!iid'S. der
: n Veiuler.i und ;lelfieiu .f

i I, wird fen linieren i ruf fen
eüerrfih o dein Winkel
zwischen ?.i,i und haben
sich die Riffen ;!ii!.k,ie'.:e!i: n;;f
dein liüken N'er der Weictstel siidluti
so Ji'a retikieren die McKck.'ioiler

nach dem worden.

Bei Ku'c-'arn,- , in der Profi',
Kofno, gniieii die Russen unsere

Stellungen ou. wurden afer .uiriick

geschlagen: wir machten bei einem

in dts'fou .Qonu'fi'ii lluvn

Vom westliche Mrifij.!ilislMtJli)i!;
Südlich tun cunrfifi kam ko z t
nein lilnlinen Handiiemknqe, mflchr
wir firnrnch bestanden: wir ervdrk-te- n

eine '.'liiIil Ä,',chisnne,url,rk.

OrrhanJ) hliaitt'ii. tu nin'ici!
jii;einrii hnaut t'i'rfi'iiVn zu iui. un
K'It Cli'UuUilCll juMlll) IUU1 l'it'UDtlfo
iwislufttorlht) üii.jUitroiji'ii. i'UU tiu-Iu- r

i v!'fi ilimri'fe nnirpi'ii luni jiiu
Uutiii ai'sit'(t;kiiint, ttrf urfjtfit
fit' C4 ir.it einem Ntiliümnmss' ba

11 ü'u'ltfdiCIlId'CIl Olifa'.llUt'l jcii."

Tiinkirchk bcMiofftn.

Tiinklrchi'ii, oransrciif), 25. uni.
VIus cuirr l'islii'r nicht crmit.

tollen k'llling in der 'k'cid von

lZvirderlwlle Angrifse nnf unicrc
Stellungen, vvn den rn misten lau
isnüiirinili nntannt, schluqen schl. A

der wesilichkn Grenze drr rggnne
b,nd g hiiniiit wird der Unter

rvfiuö fltiist in itnrfi'ii il'iojjcii vor Tismiide wird unsere ctaM au 3 et- - gang des deutschen Tauclibeoteo II
gnsf ein frainoniches Bataillon ii

(Gegenangriff über l.O (befangene. ei. damit Oesterreich nir Zahlungenfrrc vvrstkschobknkn Ztellnngen mit

großer Tapferkeit an? der Angriff

im!) lirß litt) durch unser ftarfeo ncni schwere deutschen Oicschich t,e

7'uer nicht deirren. U r drang dis schussen. Mehrere Civilisten wurde
zu unseren Stellungen vor und es elödtet und nrotzer Znchiämden wur

Wir haben das am Omulew Flusse im Auslande ein großes Kapital zur
gelegene Torf Kopawska. :)i uiind)- -

Mcrfüjuna Hatte.
Posen, das Hartnäckig vertheidigt .

kam zu einem blutigen Handaeme de angerichtet. Tas erste ttesäpsz
sauste bei Morgengrauen in diege. Hin und lier nn'gle der ,Uan,pf.

bis die 51 raste des Hemdes eriatirnteii
und er sich zum Nuckzue gezwungen
sah. Auf den Maashiihen cntwickel.
: .:

das Militäruvcken tient, ohne Ur
sachc nähert, wird dem jiriegge
richt überliefert werden." .

avrr brach unter nicrem ,vkiicr zu
samniku. Tic Verluste der Frauzo
sen lunren nngemein gkosi. Bei ei

nem Gegenangriff eroberten wir ei-

ne feindlichen Schiibengraben unö
zwei stark befestigte Blockhäuser. Wir
ersberttn drei Maschinkugewehre ud
drei Minenwerfer.

Tie Angriffe der ranzusen aiif

2!)", das angeblich von einem eng-

lischen die schmedisuie Flagge führen-
den Oeldampfer gerammt wurde, t.

Tie Antwort wird erst Ende näch-

ster Woche nach Washington abgehen,
Kommentar der Rvrdd. Llllg. Zeitung

Berl'n, über London. 25. Jnni.
Tie Norddeutsche Allgemeine Zei
tuug" gestrigen Tatims enthält f

Artikel:
In der Teutschen TagesZei

tuug- - ist seit einiger Zeit stist täglich
eine leidenschaftliche Agitation ge
führt worden, durch welche, mehr
oder weniger offen, die Augen der

wurde, erobert. Südlich der Weich
sei. in Polen, wurden mehrere seind
liche Angriffe abgeschlagen."

Tanzig. 25. Juni, üb. London.
Generaloberst von Mackensen wurde
vom Kaiser zum Geiieralfeldmar-schal- l

ernannt.

? Offizieller- - Wiener Bericht.

Wien, über Amsterdam u London,
2l. Juni. Bor den österreichisch,
deutschen Streits rüsten, welche durch

Amerikanische Schiffe gekapert.
London. 25. Juni. Der ame

rikanische Tampfer Necheö, der ein:

Ternburg glücklich
in Bergen angelangt!

Dampfer Bergenssjord" nach dein

Hafen vo Kirkniall geschleppt
und untersucht.

London, 25. Juni. Tas gestern
verbreitete Gerücht über die Beschlag,
nähme des norwegischen Tampfers
Bergensfjord", an dessen Bord sich

de Manshiigeln wurde alle von

todt: die andere,i folgten in Zwi
schenräumen von fe 2, Minuten.
Tie Kanonade dauerte bis Abends
6.15. Tas ttcsmnmtgewicht der in
die Stadt geschleuderten chirjfe

betrug mindestens 3(i Tonnen.

'
Vorläufig kein

Friede in Sicht!

Col. Houfe theilt dem Präsidenten
seine dieöbezüglichen Eindrücke

mit

gennschte Ladung in Rotterdmn an
Bord genommen hatte, wurde von

englischen Ariegofchiffen gekapert und

uns obgeschlageu. Oestlich von Te
tranchcz eroberten wir einen Bcr
bindungsgrnbk. Oestlich vo Lunc
ville ging der Feind wieder zum
Angriff über; diese Vorstösje bliebe

erfolglos."

ach London befördert. Ter Sia-

pitän protcstirte gegen das Vorgehen Leser für gewisse Gefahren geöffnet Galizien dahinfegten und nach ein.
ander Jaxoolau, Przemnöl u. Lernder Engländer; das aber hat ihm werden sollten, welche das Kaiser

reich in Folge des schwächlichen Staivnichts geholten. (Wir smd nur nen
Russen sollen nicht geschwächt sein.

Tic allgemeine
Nricgslage!" . .

Petrograd scheint sich ins Unver-
meidliche zu fügen und giebt resiz
nicrt die Niederlage der russischen
Heere bei Lemberg zu. Tie Ein
nähme dieser stark vertheidigten
Stadt durch die deutschen Verbünde
ten wird in allen Ttädten Teutsch
lands und Oi'sierreich.Ungarns in
großartiger Weise gefeiert. Tie
russische Armee ist immer noch auf
dem Rückzug begriffen, wenn auch
die Nachhut der ökusscn den Verfol.
gern hitzige Kämpfe liefert. Weiter
im Süden, an den Ufern des Tnie
ster, macht eine weitere russische Ar

gierig, zu erfahren, wie lange sich des der Regierung in Sachen der
Eine TeLondön, 25. Jnni.Onkel Sam eine derartige Piraten

wirthschaft gefallen lassen wird.)
Ter amerikanische Oeldampfer

Gargoyle wurde im Mittelländischen

pcsche an die Times aus Petrograd
besagt, dasi dank der fast ungeschwäch
ten Stärke der Russen die deutschen
Verbündete keine Truppen vo
der Tuiestcr Front entferne könn

ten, um sie entweder nach Warschau
oder nach der westlichen Äriegöfront
zu senden. (So'n ttichl!)

Meer von den Engländern beschlag
nahmt.

New York, 25. Juni. Col. E.
M. House, ein persönlicher Freund
des Präsidenten und dessen Send
böte an verschiedene europäische Höfe,
machte Hern Wilson gestern Mitthei
lung über die Eindrücke, welche er
auf seiner Friedensmission empfan
gen hatte. Herr House hatte nicht
nur mit hervorragenden Diplomaten

Differenzen mit den Ver. Staaten
wegen deö Tauchbootkrieges bedro-he- n.

Einerseits wird der Anschein er
weckt, als ob amtliche Kreise zur
Aufrechterhaltung des Friedens mit
Amerika die Aufgabe der Superio
rität durch die Waffe der Tauchboote
erwägen, andererseits schreckt man
vor der 'Thorheit der Angabe nicht
zurück, daß die Zunahme der Zahl
unserer Feinde durch die Ver. Staa
ten eine Sache von geringer Wich

tigkeit sein würde.

In der Montags.Ausgabe vor

Deutsche Gefangene meuterten.
Anlherst. England, 23. Juni.

Bei dem Versuche, ihre Freiheit wiemee den Verbündeten den Vormarsch
streitig. Berliner Berichten zufolge

bcrg nahmen, ist die größte russische
Armee im südwestlichen Polen, nörd
lich der Weichsel, auf dem vollen
Rückzüge: sie wird von den deutschen
Verbündeten anhaltend verfolgt. So
meldet heute das österreichisch.unga
rische auptquartier.

Wien, über London, 25. Juni.
Tas Kriegsamt hat gestern Abend

Folgendes bekannt gemacht:
Tie allgemeine Kriegslage in

Galizien ist mwerändert. Oestlich
und nordöstlich von Lemberg finden

heftig' Gefechte mit der russischen

Nachhut statt. Tie am Oberlauf
des Tniester gelegenen Ortschaften
Mikalaiow und Zydaezow wurden
von uns erstürmt, Tie Truppen
der Verbündeten sind überall auf
dem Vormarsch begriffen. Auf dem
nördlichen Ufer des Tniester, zwi
schen Weichsel und San, befindet
sich der Feind auf dem Rückzüge.
Nördlich der Weichsel wurde die

derzuerlangen, wurden gestern in
dem nicht weit von hier befindlichenist es dem tteneral von Linsingen

Mordver fahren beginnt.
Tas Berfahren gegen den Grie

chea George Poppvndopulus wegen
Ermordunn) seiner Schwester begann
heute Morgen in der Kriminalab'
theilung des Tistriktsgerichtes. Er
erklärte, daß er geträumt habe, dasz

Gefangenenlager 1 Teutscher getod
tet und 4 andere schwer verwundet
Die Gefangenen sollten zur ärztli
chen Untersuchung geführt werden,

und Muitärö in Teutschland, Zrank
reich und England Rücksprache be

treffs baldiger Beilegung des Nrie
gcs genommen, sondern auch die

Stimmung der Bevölkerung der ge
nannten Länder sondiert. Präsident
Wilson hatte verschiedentlich, die

Permittelung der Vcr. Staaten
zwecks Herstellung des Friedens in
Europa angeboten, niemand aber

steigt sich die Deutsche TagesZei.
hing" zu kaum verhüllter Lächerlich.als plötzlich einer von ihnen. Feig

es seine Pflicht sei, seine Schluester
zu todten, wenn sie nicht z ihrem

Klaus, angeblich ohne zede Veran

lassung einen der Wächter nieder
Manne, den ste vcrlancn hatte, zu
rnckkehrte. Er suchte sie dann in
einem Restaurant, in dem sie be

schlug. Sofort machten noch mehr
Gefangene den Versuch, die Freiheit
wiederziierlangen, doch machte jetzt

hatte das Angebot angenommen.
Hauptgrund hierfür war wohl der,

gelungen, den uebergang über den
Füch zu erzwingen: hieraus geht
hervor, daß dem Vordringen dieses
ausgezeichneten Generals kein Halt
geboten werden kann. Petrograd
meldet, daß den Verbündeten nur
an einem Punkt des Tniester gelun.
gen ist, diesen Fliisz zu überschreiten.

Was die Oesterreicher sancn.
Ten letzten Nachrichten aus Wien

Zufolge ziehen sich die Nüssen über
den Tniester, zwischen Weichsel und
San und nördlich der Weichsel zu
rück: die russische Nachhut wurde
über den üamienka ?lus; getrieben:
die Oeslcrreicher haben Ostrowiec so

ie Landomirrz in Polen nahe der
galizischen Grenze besetzt.

das; keine der kriegführenden Nati russische Nachhut über den Kamienkaschnftigt war, auf und verlangte, daß
sie zu ihrem Gatten zurückkehre.
Als sie sich weigerte, erschoß er sie.

die Wache von den Gewehren Ge
brauch. ilauS wurde dabei getöd
tet.

r.. Bernhard Ternbiirg befand, hat
sich bewahrheitet. Geilern Abend
Abend wurde der Tampfer von den
Hafenbehörden wieder freigegeben,
nachdem man ihn auf Kriegskonter
bände hin untersucht hatte. Ange
sichts der Thatsache, daß die Allste
ten ihm freies Geleit versprochen
hatten, war Tr. Ternburg in keiner
Gefahr, festgehalten zu werden. (Na,
na, trau, schau, wem; nur keinem

Engländer!), Bei Untersuchung des

Tampfers verließ er denselben nicht.
Berlin hörte erst gestern Abend von
der Beschlagnahme des Tampfers.

Tcrnbnrg's Angaben.
New York, 25. Juni. Am 11.

Juni will ein Vertreter der New
Mrk Tribune" ein Interview mit
Tr. Ternburg gehabt haben, in wel
chcm Letzterer unter mideran Fol-

gendes gesagt haben fall: Möglich
ist es, daß mehrere der Alliirten sich

über das, was ich in. Ämerika gefasst
habe, beleidigt fühlen und mir des-

halb, den Weg nach Europa verlegen
mögen. Mein kurz bemessener Auf.
enthalt in Amerika war jedenfalls
erfolgreich. Ich bin mir bewußt,
daß die große Masse der Amerikaner
eine bessere Ansicht von der Sache
der Teutschen in diesem Kriege er
halten hat. Zu Beginn des 5trieges
war Deutschland dermaßen isoliert,
daß es unmöglich' waö, das Lügen
gcwebe, mit welchem eZ von seinen
Feinden umgeben wurde, zu zerrci
ßen. Gleich nach meinem hiesigen
Eintreffen unterbreitete ,ich dem den

kenden, amerikanischen Volke die Ur
fachen, welche zum 'Kriege führten,
und meine Worte sind auf fruchtba
ren Boden gefallen."

Dr. Ternburg sagte, daß er sich

von Norwegen aus sofort nach Bet --

lin begeben werde, um mit dortigen
Regierungsbeamten zu konferieren
Er stellte in Abrede, daß er in;
Skandinavien Propaganda für diq
deutsche Sache machen wollte.

oiien Wichte, auf welcher Aasis die

Fricdenöverhandlung geführt werden
Fluß getrieben. Unsere Truppen
haben Ostrowiec und Sandomierz

konnten. Seine Anwälte wollen Geistes'
krankhcit für ihn in Anspruch nch
men.

besetzt."

Bevölkerung Lcmbcrg's jubiliert.
Herr House hat aber so viel in

Erfahrung gebracht, daß in allen
Ländern der Wunsch gehegt werde, Lemberg, über London, 25. Juni,

Ter Einzug der siegreichen TrupTeutsche in Ohio voran!

Cleveland, Ohio, 25. Juni.
nur einen solchen Frieden zu schliß

ßcn, der im Einklang mit den nc
Ter Teutsche Bund" in Tetroit,

pen des Generals BoehmErmolli in

Lemberg 'gestaltete sich zu einer gro
ßen patriotischen Kundgebung. Die

brachten Opfern an (öut und Blut
Vorsitzender Emil G. Albrecht, undübereinstimmt. Würde man die An

Gelegenheit der Diplomatie über Stadt war festlich geschmückt; die

einziehenden Soldaten wurden von

ästige Artilleriekänipse.
Bei den ttämpsen iin Westen

spielt die Artillerie nach wie tor die
Hauptrolle; die Teutschen sparen
mit ihrer Munition durchaus nicht
und beschielen die Ortschaften Varry

die Teutsche Historische Gesellschaft"
von Toledo, O., Vorsitzender Tr.
Bernhard Becker, haben an alle deut.

Schnellzüge anf Brücke zusammen
gestosien.

Thurmont, Md., 25. Juni.
Ein in der Geschichte des Eisenbahn,
wesens fast einzig dastehendes Ei
senbahn-Unglnc- k ereignete sich unweit
hier gestern Abend,! als auf der 100
Fuß hohen Brücke der Blue Montain
Eilzug mit dem Schnellzug der We
stern Maryland.Bnhn zusammenstieß,
ö Personen darunter 4 Balti-mor- er

wurden getödtet, während
ein Dutzend mehr oder weniger
schwer verletzt wurde. Ter Unglücks,
fall ist anscheinend darauf zurückzu

führen, daß der Alue Montain Eil.
ziig Verspätung hatte und dies auf
der letzten Station übersehen war.

lassen, so konnte nian niit Leichtig
keit sich darauf einigen, soweit der der Bevölkerung mbelnd begrüßt.

Ihr Weg wurde mit Blumen besche Vereine und Einzelpersonen in

machung des in der deutschen Note
an Amerika eingenommenen legalen
Standpunkts und zu einem persönli
chen Angriff gegen die betreffenden
leitenden Staatsmänner. Die Män
ner. welche die Verantwortlichkeit tra
gen und deren Pflicht es ist. Gefah
rcn und Vortheile gegen einander ab
zuwägen, werden durch öffentliche
Kritik nicht berilhrt.

Eine Agitation dieser Art gegen
unsere Staatsmänner ist darauf be
rechnet, der Kaiserlichen Regierung
ihre Aufgabe zu erschweren, nicht nur
die Wirksamkeit unserer Waffen auf.
recht zu halten, sondern auch schad
liche Rückschläge auf die allgemeine
politische Situation zu verhüten. Wir
hoffen, daß diese Propaganda been
det werden wird."

Schade um den edlen Stoff!
Fresno, Cal., 25. Juni. Durch

ein gestern Nacht ausgebrochcnes
Großfeuer wurden der Hauptwein
keller und das Lagerhaus der hie
sigen Varton Vincyard Co., die zu
saminen ungefähr 700. Gallo-
nen Wein enthielten, vollständig zer
stört. Ter in Brand gerathene Wein
spritzte weit umher und bildete bald
einen brennenden See. Auch die
übrigen Gebäude der Gesellschaft
wurden stark bedroht und zum Theil
beschädigt. Ter Schaden soll sich auf
eine halbe Million Dollars belau
fen.

Schweizer Flieger verunglückt.
Bern, 21. Juni, über Paris.

Während eines Uebungsfluges stürz
ten die Offiziere Lugrin und Käuet

Landerbesiv in Betracht kommt, alles
so zu belassen, wie es vor Audbruch diesen Bezirken einen Aufruf zur streut und Hochs wurden auf KaiseraU'Vae, apigneul in den Argon

nen unaufhörlich. Sstich Tünkir. des Krieges war. In Teutschland
chen ist wieder unter Feuer genom.'wird die Meinung verbreitet, dak

Gründung einer politischen Veram.
gung mit dem Zwecke, die Regie
rung der Ver. Staaten zu zwingen,men worden: aus einem deutschen, die Zukunft des Reiches großen

wurden tteschusse in! lmiialbesitz bedinge und sein Jnteri
ii

ms cinnr ge,aueuoerr, ineiajc gro.,eise aus Vergrößerung des uberseei-bei- :
Sachschaden anrichteten. Meh! schen Handels liege. ..Tie Freiheit

die Wasfenausfuhr an Teutschlands
Feinde zu beenden" erlassen. Ver
treter der deutschen, österreichischen
und ungarischen Vereine jener Be-

zirke sind zur Theilnahme aufge
rere Civilisten sollen getödtet sein. der Meere" aber werde wohl die

Hauptfrage bilden, welche zu er3S tT!iirttliiiriÄtirtliifNiit fordert..v ......... ...vr.vv....v... is,:.. rts.j ! -r- r,.-

In England scheint man jetzt IV lL- - U,U1

i Ernstes dabei s,a sein, den, Herr.'? soweit es ....nicht Kriegs.
'""terband" ist allen

len
auf Süd Omaha.

Nachdem sich die Polizeiverwalscheuden Nunitiousmangel abzustel.' - n,,ie
hn De rhirm.mn ist her! unbedingt bezchicht

Wilhelm, Kaiser Franz Joseph und
die siegreiche Armee ausgebracht.
Zu Ehren des Generals Bochm.Er
molli und dessen Stab wurde im
Rathhaus ein Empfang veranstaltet.
Professor Cblainatacz hielt eine Re
de in ociitscher und polnischer Spra
che, welche von General VoehmEr
molli beantwortet wurde. Tie jüdi.
sche Bevölkerung der Stadt jubelte
mit.

Hoffe noch auf Erfolg. ,

Paris, 25. Juni. Ein hoher
russischer Beamter erklärte in einem

Interview, das er einem Vertreter
eines hiesigen Blattes gewährte, daß
die Alliirten entschlossen seien, die
Tardanellen um jeden Preis zu for.
eieren. Tie Angriffe auf die Bc
festigungen an der Meerenge und
die türkischen Truppen auf Gälli
poli würden in kurzer Zeit heftiger

werden.

"Sultan operirt.
Laudon. 25. Juni. Nach einer

Depesche aus ttonstantinopel soll der
Sultan der Türkei von dem Berliner
Tpezialisten Professor Dr. Israel in
folge eines Basensteinleidens operirt
sein. Angeblich soll in der Z,oi
schenzeit der älteste Sohn des verstor.
denen Sultans Abdul Hamid, Prinz
?)ussof Jzzedit, die Regentschaft über
nehmen.

tuug von Süd Omaha freiwillig un
ter die Omaha's gestellt hatte, hielt
der bisherige Polizeichef Briggs eineI
Ansprache an seinen Mannen, in der
er ausführte, daß es von jetzt ab bei

Ausführung der Polizeigeschäfte im

Ei Bataillon Kanadier vernichtet.

Toronto, Ont.. 25. Juni. Ei
ner hier eingetroffenen Meldung zu
folge wurde das 1. Western Ontario
Bataillon in einem Gefecht bei La
Bassee am 15. Juni fast völlig auf
rieben. Von dein aus 60 700
Mann bestehenden Truppentheil
wurden 500 theils erschossen, theils
verwundet; das BataAon verlor 2

Cfc " ' '';

Hiiflrasl gegeben worden, die Ar Diese Frage kam sowohl im Haag

beitbkräste binnen sieben Tagen in als auch in London zur Sprache:
den verschiedenen Fabriken stark zu nian konnte sich jedoch in der Haupt-ergänze-

mschieht dieses nicht, dann :frfc nicht emigen. und selbige blieb

sehe sich die Regierung gezmuiigen' somit offen. Tie amerikanischen
drastische Mafznatimen zu ergreifen.! Telegaten wurden von ihrer Regie-Te- r

erste Tag (gestern) schien allen rung instruiert, für die Freiheit der

Aiii0toen!ii;ieii zu entsprechen: jetzt Meere zu stimmen.
kommr es darauf an. wie die Arbei Was . der Präsident mit Herrn
rkr sich in den folgenden Tagen vor! House berathen hat, ist noch Geheim
katten werben, ' ' ' " "

...'jtiif ,' ' ............

früheren 'no Omaha keine Poli
tik", sondern nur noch strenge Pflicht.
crjüllung. gäbe. Polizeichef Briggs mit , ihrem Flugzeug zur Erde nie

Ein amerikanischer .slriegskorre
spondeiit ist aus einem französischen

Aeroplan abgestürzt. Glmrlicher.
weise ohne deutsche Hilfe sonst
wäre eine neue Note fällig gewesen!

wurde Tag'Kopitäii und das Haupt! der Lugrin, ein Flieger von bedni.
quartier verbleibt im jetzigen Startendem Ruf. wurde sosort getödtet,

liiiineg schwer perletzh ktstZNHauje, denn je gufWomM ' und arm,

v JK'


